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Neugestaltung des Schulhofs 

Auch ohne Schüler war in den letzten Wochen viel Betrieb auf dem Schulgelände. Die Som-
merferien wurden genutzt, um Abbrucharbeiten für die Neugestaltung des Schulhofs der 
Grundschule durchzuführen. Auch das erste Spielgerät wurde bereits teilweise aufgebaut. Da 
es sich um eine grundlegende Sanierung handelt, werden die Arbeiten noch einige Wochen 
andauern. Die Neugestaltung wird aus Ortskernsanierungsmitteln des Landes gefördert. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Arbeiten an der Boule-Bahn  
am See schreiten voran 

Die Boule-Bahn am See nimmt weiter Form an und rückt Stück 
für Stück dem Ziel näher. Vergangenes Wochenende wurde 
von mehreren engagierten Helfern Mineralbeton auf die Spiel-
fläche eingebaut, nachdem die Grundfläche freigelegt und aus-
gegraben wurde. Als nächstes werden „Randsteine“ gesetzt, 
um den Bereich klar abzugrenzen. Schon bald wird ein Spiel-
vergnügen von Groß und Klein wieder möglich sein – freuen 
Sie sich auf die ersten Partien! 

Tipps der Polizei  
für einen sicheren Schulweg:
•	Eltern sollen gemeinsam mit ihren Kindern bereits vor dem 

ersten Schultag den gesamten Schulweg gehen. Achten 
Sie dabei auf markante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen 
oder Zebrastreifen. Am besten üben Sie den Schulweg an 
einem normalen Werktag unter realistischen Bedingungen. 
Informieren Sie sich in der Schule oder im Rathaus ihrer Hei-
matgemeinde über einen Schulwegplan mit empfohlenen 
Schulwegen. Darin werden Problem und Gefahrenstellen 
aufgezeigt und Möglichkeiten, diese zu umgehen.

•	Helle Kleidung und Reflektoren machen die Kinder gerade in 
der dunklen Jahreszeit besser erkennbar.

•	Erwachsene, die sich selber an die Verkehrsregeln halten 
und zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tragen 
wesentlich zur Verkehrserziehung der Neulinge im Straßen-
verkehr bei. Zeigen Sie ihren Kindern, dass manchmal län-
gere Wartezeiten in Kauf genommen werden müssen um die 
Straße sicher zu überqueren. Und dass das nicht schlimm 
ist. Auch ist es wichtig, dass Kinder aufmerksam nach links, 
nach rechts und wieder nach links schauen bevor sie eine 
Straße überqueren.

•	Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn Sie es im Auto zur Schule 
fahren. Dazu gehört, dass der richtige Kindersitz verwendet 
und der Sicherheitsgurt angelegt ist. Ein Kindersitz ist bis 
zum vollendeten 12. Lebensjahr, wenn Kinder kleiner als 
1,50 m sind, ein Muss. Unterschätzen Sie nicht die Gefahren 
und Kräfte bei einem Zusammenstoß. Bei einem Aufprall 
mit Tempo 50 „wiegt“ jeder Insasse kurzzeitig das 30fache 
seines Körpergewichts. Ein etwa 30 kg schweres Kind wird 
ungesichert zum „Geschoss“ von bis zu 900 Kilogramm! Ein 
Aufprall mit 15 km/h kann für Kinder bereits tödlich sein. 

Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall mit 50 km/h einem 
Sturz aus dem 3. Stock auf Beton.

•	Wildes Parken und Halten vor der Schule durch „Elterntaxis“ 
versperrt sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als auch 
den Kindern die Sicht auf fahrende Autos. Parken Sie nicht 
auf Geh oder Radwegen und beachten Sie Halteverbote. 
Lassen Sie ihr Kind an vorgesehenen Parkbuchten zum Geh-
weg hin aus- und einsteigen.

•	Den Weg zur Schule sollten die Kinder mit einem Fahrrad erst 
nach bestandener Radfahrausbildung antreten. Die Polizei 
empfiehlt dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. Das 
Rad sollte verkehrssicher ausgestattetet sein. Dazu gehören 
neben der Beleuchtung auch Schutzbleche, eine Klingel und 
funktionsfähige Bremsen. Viele Kinder beherrschen zwar 
das Fahrrad auch ohne Radausbildung, allerdings fehlt es 
ihnen am notwendigen Gefahrenbewusstsein.

•	Schubsen, raufen, drängeln ist an der Bushaltestelle tabu. 
Wichtig ist, dass die Kinder einen Abstand zum Fahrbahn-
rand und dem heranfahrenden Bus einhalten. Nach dem 
Aussteigen soll die Fahrbahn erst dann überquert werden, 
wenn der Bus die Haltestelle wieder verlassen hat. Gleiches 
gilt auch beim Aussteigen aus dem Auto.

•	Auch Autofahrer müssen an Bushaltestellen besonders vor-
sichtig sein, wenn dort Kinder warten beziehungsweise ein 
oder aussteigen. Hier schreibt die Straßenverkehrsordnung 
langsames und bremsbereites Fahren vor. Beim Annähern 
des Busses an die Haltestelle mit Warnblinklicht darf nicht 
überholt werden. Wenn der Bus mit Warnblinklicht an der 
Haltestelle steht, darf maximal mit Schrittgeschwindigkeit (in 
beiden Fahrtrichtungen) vorbeigefahren werden.

 
Weitere Informationen und 
Tipps zum sicheren Schulweg 
finden Sie im Internet unter: 
www.gib-acht-im-verkehr.de 
www.schuetze-dein-bestes.de 

Quelle: https://pixabay.com/de/

Unterbringung  
von Flüchtlingen 
Auf Grund der weiter steigenden 
Zahlen an Flüchtlingen sucht 
die Gemeinde dringend nach 
geeignetem Wohnraum für die 
Anschlussunterbringung. Die Gemeinden und Städte 
sind zur Unterbringung von Flüchtlingen verpflichtet, 
doch leider ist der verfügbare Wohnraum begrenzt. 

Haben Sie eine leerstehende Wohnung oder ein Haus 
und wären Sie bereit diesen Wohnraum für die Anschlus-
sunterbringung bereit zu stellen? Der Mietvertrag kann 
direkt mit der Gemeinde Schlierbach abgeschlossen 
werden. Voraussetzungen hierfür wäre ein unbefristetes 
Mietverhältnis und ortsübliche Mietpreise. 

Wenn Sie bereit sind Wohnraum zur Verfügung zu stellen 
oder geflüchtete Personen bei sich aufzunehmen, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Brabandt (j.brabandt@schlie-
rbach.de, 07021 97006-14). Wir bedanken uns für Ihre 
Mithilfe! 
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Landkreis Göppingen

... deinen Beruf liebst und du gerne mit Kopf, Herz und Hand gemeinsam mit 

 uns und den Kindern arbeiten möchtest.

... Kinder auf ihrem Weg in die Welt begleiten möchtest und sie dabei mit 

 deinen pädagogischen Fähigkeiten professionell unterstützen kannst.

... eigenverantwortlich und kreativ arbeitest, dabei gerne ein offenes, 

 motiviertes Team im Rücken hast.

DANN SUCHEN WIR GENAU DICH!

Wir bieten:
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst

 Anstellung in Teil- oder Vollzeit (50 % – 100 %) sowie Eingruppierung nach TVöD SuE

 Eigene Fachberatung und Gestaltungsspielraum für pädagogische Ideen

 Betriebliche Altersversorgung (ZVK), Leistungsprämie sowie Jahressonderzahlung

 Individuelle Arbeitszeiten zur optimalen Vereinbarkeit von Beruf und Familie

 Zahlreiche Urlaubstage frei planbar, nur 15 Schließtage festgelegt

 Angebot von Kinderbetreuungsplatz bei Bedarf

 Einen Zuschuss zum ÖPNV-Firmenticket und die Möglichkeit, Fahrradleasing mit
 Jobrad in Anspruch zu nehmen

Wir wünschen uns:
 Staatlich anerkannter Abschluss zum Erzieher (m/w/d) oder ein gleichwertiger 
 staatlich anerkannter pädagogischer Abschluss

 Praktische Erfahrung im Kita-Alltag

 Eine aufgeschlossene, begeisternde Persönlichkeit und Spaß an der Arbeit mit Kindern
                                                                             

WENN DU ... 

Neugierig? Dann bitte aussagekräftige Bewerbung bis 9. Oktober 2022 an das 
Bürgermeisteramt, Hölzerstr. 1, 73278 Schlierbach senden. Gerne auch per E-Mail an: 
r.freitag@schlierbach.de. Für nähere Auskünfte steht Frau Freitag unter 07021 97006-23 
gerne zur Verfügung.

STAATL. ANERKANNTE ERZIEHER –
PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE (M/W/D)

... für den Gebrüder-Weiler-Kindergarten (Ü3) 
sowie das Kinderhaus Dorfwiesen (U3)
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Sanierung der Lärmschutzwand  
an der B297 
Die Lärmschutzwand, die sich teilweise in der Baulast des 
Bundes und teilweise in der Baulast der Gemeinde Schlierbach 
befindet, muss aufgrund Schiefstellungen saniert werden. 
Für die Maßnahme wird der Verkehr auf der B 297 mittels einer 
Ampel halbseitig am Baustellenbereich vorbeigeführt. Leider 
pausiert die Baustelle aufgrund fehlenden Materials und die 
halbseitige Sperrung wurde vorübergehend zurückgebaut. 
Voraussichtlich kann die Baustelle in zwei bis drei Wochen fort-
geführt werden. Durch die Verzögerung wird die Maßnahme bis 
Anfang oder Mitte November andauern. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart und die Gemeinde Schlier-
bach bitten die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die Beeinträchtigungen während der 
Bauzeit. 

Warum blühen die Blühflächen gerade nicht? 

Manche mögen sich aktuell vielleicht wundern, wenn das Pro-
jekt schon „Schlierbach BLÜHT auf“ heißt, warum dann auf 
den Flächen in der Gemeinde überhaupt nichts blüht. Das hat 
einfache Gründe und die möchten wir heute einmal erläutern. 
Pflanzen durchlaufen, wie auch wir Menschen, verschiedene 
Lebensstadien. Bei Pflanzen kann man jedoch zusätzlich 
zwischen einjährigen, zweijährigen und mehrjährigen Pflan-
zen unterscheiden. Das bedeutet, dass die Pflanze alle ihre 
Lebensstadien, von Keimung über Wachstum bis zur Blüte und 
zum Absterben in einem bzw. zwei und mehreren Jahren durch-
lebt. Betrachten wir die Stadien einmal anhand der einjährigen 
Pflanzen: 
Die meisten Pflanzen überdauern den Winter in Form eines 
Samens im Boden. Die sogenannte Samenruhe verlangsamt 
den Stoffwechsel des Samens und sichert das Überleben 
in den kalten Monaten. Manche Pflanzen, wie zum Beispiel 
Winterweizen, brauchen eine bestimmte Temperatur, einen 
Kältereiz, um überhaupt keimen zu können. Beginnt nun der 

Frühling, kann die Pflanze mit dem Keimen und dem Wachsen 
beginnen. Im Frühjahr beginnt dann das Blühen der Blüte. Über 
das Frühjahr und den Sommer hinweg blühen die Pflanzen und 
bereiten sich auf die Samenverteilung vor. Am Ende des Som-
mers, ab einer bestimmten Zeitspanne oder auch Temperatur 
(an diesem Punkt stehen wir gerade) endet das Blühen und die 
Samen werden verteilt. Dies kann einige Tage bzw. Wochen 
andauern. Wie schon beschrieben, überwintern die Samen im 
Boden, da dort die Überlebenschancen gegeben sind. Unsere 
schönen Blühflächen verteilen aktuell ihre Samen, was natür-
lich jetzt nicht mehr so schön aussieht, wie die Wochen zuvor. 
Allerdings sorgen unsere Pflanzen dadurch vor, dass unsere 
Flächen auch im nächsten Jahr wieder in voller Blüte stehen 
und wir mit unserem „Schlierbach BLÜHT auf“ wieder voll ein-
steigen können. 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder seine Stellvertreterin im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchent lich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürger meisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungs tages und des Redaktionsschlusses wegen Feier-
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 1,66 € pro Monat, bei Postzustellung 9,66 € (inkl. Porto-
anteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
 Exemplar beträgt 0,55 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeld berechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung  wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn  telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail:  vertrieb@ 
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von  einer 
Woche zum Monatsende möglich.



9. September 2022 Seite 5

Information zur Straßenbeleuchtung 
Sobald defekte Straßenbeleuchtungen gemeldet werden, wer-
den diese zeitnah von der Netze BW repariert und Störungen 
behoben. Leider dauerte dies in den vergangenen Monaten in 
mehreren Straßen länger als gewohnt. In der Siemensstraße 
waren beispielsweiße die defekten Komponenten nicht mehr 
lieferbar und die gesamten Leuchten mussten gewechselt wer-
den. Hier kam es Aufgrund des Ukraine-Krieges/Chipmangels 
zu enormen Lieferengpässen, weshalb der Wechsel so lange 
gedauert hat. Die Netze BW bemüht sich auch weiterhin, Stö-
rungen so schnell wie möglich zu beheben. 

Wir bedanken uns für Ihre Meldungen und bitten Sie auch 
weiterhin um Mitteilung von defekter Beleuchtung im Gemein-
degebiet. Hierdurch kann die Wartung und Reparatur gezielt 
durchgeführt und Kosten gespart werden. 
Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Meldung defekter 
Leuchten zur Verfügung: 
•	Telefonisch oder per E-Mail an Frau Pallasch, Frau Eberle, 

Frau Neumann, Bürgerbüro, Zimmer 1 (Telefon 07021 
97006-0, E-Mail: p.pallasch@schlierbach.de, s.eberle@
schlierbach.de, t.neumann@schlierbach.de)

•	Homepage www.schlierbach.de
•	Zur Störungsmeldung gelangen Sie unter folgendem Pfad: 

Startseite/Rathaus & Bürgerservice/Bürgerservice/Stö-
rungsmeldung Straßenbeleuchtung

 

Aufruf: Spende Weihnachtsbaum 
Weihnachten ist zwar noch ein ganzes Stück hin, jedoch 
suchen wir bereits jetzt einen festlichen und großen (ca. 
10 m) Weihnachtsbaum für den Standort bei der Evange-
lischen Kirche. 

Wenn Sie uns Ihren Baum spenden möchten, können Sie 
sich gerne an Frau Brabandt (j.brabandt@schlierbach.
de, 07021 97006-14) wenden. 

 

Deutsche Rentenversicherung

„Kluge Köpfe für die Rente“ gefunden
Mit der Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ hat die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre 
vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nach-
wuchskräfte gefunden. „Ich freue mich, dass wir allen Nach-
wuchskräften bei erfolgreichem Abschluss bereits jetzt eine 
unbefristete Übernahme garantieren können“, sagte Andreas 
Schwarz, Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg, anläss-
lich des Ausbildungs- und Studienbeginns im September 2022 
in Karlsruhe.
Es sei keine Selbstverständlichkeit zum Ausbildungsstart ins-
gesamt 63 neue Azubis in den Bereichen der Sozialversiche-
rungsfachangestellten und der Kaufleute für Büromanagement 
begrüßen zu dürfen, betonte Schwarz mit Blick auf die zuneh-
mend schwierige Situation für Ausbildungsbetriebe. Zusätzlich 
würden insgesamt 70 junge Studienanfänger im Rahmen des 
dualen Studiums zum Bachelor of Laws – Rentenversicherung 
und zum Bachelor of Science aufgenommen.
Hinzu kommen rund 230 junge Menschen, die bereits bei der 
DRV Baden-Württemberg eine Ausbildung durchlaufen. Je 
nach Ausbildungsgang und -jahr bekommen die Nachwuchs-
kräfte bis zu 1.348,78 Euro Ausbildungsvergütung im Monat.

Andreas Schwarz verweist zudem auf die Attraktivität der DRV 
Baden-Württemberg als Arbeitgeber in der Region: „Als ein 
Unternehmen, das seit mehr als neun Jahren mit dem audit 
berufundfamilie eine familiengerechte Personalpolitik verfolgt, 
haben wir 2022 als besondere Auszeichnung das Zertifikat mit 
Prädikat erhalten. Zu unserer Unternehmenskultur gehören 
unter anderem flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstüt-
zung beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein 
umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement.“
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungs-
verfahren finden Interessierte im Internet unter www.kluge-
koepfefuerdierente.de und auf den Social Media Kanälen des 
Unternehmens (Instagram und Facebook „Kluge Köpfe für die 
Rente“).

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
Ansprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und 
zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem ver-
sicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie 
in Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, Prä-
vention, Rehabilitation und Rente der kompetente regionale 
Ansprechpartner.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen. 

 

Landratsamt Göppingen

 
Allgemeiner Pressekontakt: Landratsamt Göppingen, Lorcher Straße 6, 73033 Göppingen; 
Clarissa Weber, Telefon: 07161 202-1002, Fax: 07161 202-1091, E-Mail: pressestelle@lkgp.de 

 
 
 
 
 
 
 

 
Landratsamt Göppingen 
Geschäftsstelle Klimaschutz 

 
 

Gemeinsam für mehr Klimaschutz  
Jetzt mitmachen: Aktualisierung des Klimaschutzkonzepts  
 
 
Göppingen, 07.09.2022 - Klimaschutz, Klimaneutralität, Klimaanpassung: das Klimaschutzkonzept 

im Landkreis Göppingen wird aktualisiert! Kreative Ideen, Visionen, Erfahrungen von verschiedensten 

Akteuren der Gesellschaft und der Wirtschaft sollen über interaktive Workshops in den 

Aktualisierungsprozess mit einfließen. 

 

 
 

Interessierte merken sich bitte folgende Termine vor: 

• Initiativen, Vereine, Bürger*innen: 18. Oktober 2022, 18-21 Uhr in Göppingen, Landratsamt. 

• Unternehmen und Wirtschaft: 19. Oktober 2022, 14-17 Uhr in Geislingen, Jahnhalle. 

 

 PRESSEMITTEILUNG  
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Allgemeiner Pressekontakt: Landratsamt Göppingen, Lorcher Straße 6, 73033 Göppingen; 
Clarissa Weber, Telefon: 07161 202-1002, Fax: 07161 202-1091, E-Mail: pressestelle@lkgp.de 

 

Gehört werden, diskutieren, mitbestimmen - das Programm und ein Link zur Anmeldung sind ab Mitte 

September hier verfügbar: www.team-klima.de, bei Fragen kontaktieren Sie bitte die Geschäftsstelle 

Klimaschutz im Landratsamt: teamklima@lkgp.de 

 

Ansprechpartnerin  
Geschäftsstelle Klimaschutz 
Cathleen Forst 
Telefon 07161 202-2285 
Telefax 07161 202-2290 
E-Mail teamklima@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 
 

Warmwasser sparen heißt auch 
Energie sparen! 
Häufig unterschätzt: Rund 15 Prozent 
der Energiekosten eines Haushalts 
gehen auf das Konto Warmwasser. 

Denn zum Erwärmen des Wassers wird natürlich Energie 
gebraucht. Wer also Wasser spart, spart auch Energie. Die 
Energieagentur Landkreis Göppingen gibt Tipps, wie sich Was-
ser und Energie sparen lässt: 
In vielen Haushalten steht Warmwasser rund um die Uhr zur 
Verfügung. Meist benötigt man dies jedoch nur zu bestimmten 
Stoßzeiten morgens und abends. Da kann es sich lohnen, die 
Aufheizzeiten des Speichers zu überprüfen und im Bedarfsfall 
zu optimieren. Denn wird kein warmes Wasser benötigt, muss 
auch kein warmes Wasser vorgehalten werden. Das kostet nur 
unnötig viel Energie. 
Das Duschen sparsamer ist als Baden, ist nicht neu. Aber auch 
beim Duschen kann man sparen. „Durch die Verwendung eines 
Sparduschkopfes verringert sich der Warmwasserverbrauchs 
fast um die Hälfte“, erklärt Timm Engelhardt, Geschäftsführer 
der Energieagentur Landkreis Göppingen. Das Duschen bleibt 
dabei genauso angenehm und das Strahlbild erhalten, obwohl 
weniger Wasser verbraucht wird. Beim Kauf ist zu beachten, 
dass der Duschkopf einen Wasserdurchfluss von weniger als 
9 Liter pro Minute hat: Standard-Duschköpfe schütten 12 bis 
15 Liter pro Minute aus, gute Spar-Duschköpfe nur sechs bis 
sieben Liter. 
 
Die Energieagentur steht Ihnen für sämtliche Energiefragen zur 
Verfügung: 
Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon: 07161 651 650 0 
Fax: 07161 651 650 9 
E-Mail energieagentur@lkgp.de 
www.klimaschutz-goeppingen.de 

 

Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Göppingen

 
World Cleanup Day am 17. September 
Putzaktionen auch im Landkreis Göppingen 
Das ganze Jahr über sind Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsbe-
triebs im Landkreis unterwegs, um Wilden Müll in Feld, Wald 
und Flur einzusammeln. 
Viele Gegenstände, die teils an schwer zugänglichen Orten 
mühevoll gesammelt werden, könnten kostenlos auf den Wert-
stoffsammelstellen abgegeben werden. Daher ist es auch 
nicht nachvollziehbar, warum diese Gegenstände mit großem 
Aufwand über unwegsames Gelände transportiert und unzu-
lässig entsorgt werden. Um den Bürgerinnen und Bürgern hier 
eine Hilfestellung zu geben, wurde dem diesjährigen Gebüh-

renbescheid eine Trennhilfe beigelegt, die veranschaulicht, 
wie und wo Wertstoffe richtig entsorgt werden. Außerdem 
befinden sich auf der Website des AWB www.awb-gp.de und 
der AWB-App zahlreiche Infos zu den verschiedenen Entsor-
gungsmöglichkeiten im Landkreis. Fragen hierzu beantworten 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AWB auch gerne per 
E-Mail entsorgung@awb-gp.de oder telefonisch unter 07161 
202-8888. 
Bei der diesjährigen Kreisputzete im März haben die zahl-
reichen Helferinnen und Helfer landkreisweit rund 30 Tonnen 
Wilden Müll gesammelt, den die Gemeinden auf Kosten des 
Abfallwirtschaftsbetriebs im Müllheizkraftwerk angeliefert 
haben. Im Wertstoffzentrum im Iltishofweg wurden zudem 
61 Pkw- und 2 Traktorreifen, teilweise mit Felgen, abgegeben. 
Hinzu kamen Wertstoffe, die getrennt zu den Sammelstellen 
des Landkreises gebracht wurden, die jedoch mengenmäßig 
nicht erfasst werden. 
Auch die verschiedenen Cleanup-Gruppen aus der Gegend 
berichten regelmäßig von ihren unerfreulichen Sammelergeb-
nissen. 
Leider hält der „Erfolg“ meist nicht lange an. Kaum wurde die 
Landschaft vom Wilden Müll befreit, liegt an der nächsten Ecke 
schon wieder achtlos weggeworfener Abfall und belastet die 
Natur. 
Dies nimmt der Abfallwirtschaftsbetrieb zum Anlass auf eine 
weltweite Aktion aufmerksam zu machen, die immer am drit-
ten Samstag im September stattfindet: den World Cleanup 
Day. Am 17. September ist es wieder so weit. 
Die Initiatoren wollen an diesem Tag ein Zeichen gegen die 
zunehmende Vermüllung der Umwelt setzen. Das Ziel ist nicht 
nur die Beseitigung von Wildem Müll, sondern auch dafür zu 
sensibilisieren, in welchem Ausmaß unsere Umwelt durch den 
Abfall zerstört wird. 
Erfreulicherweise haben auch schon Gruppen und Schulen aus 
dem Landkreis Aktionen angemeldet. Alle Infos unter https://
worldcleanupday.de/ 

Schulnachrichten

 

Grundschule Schlierbach

Schulanfangszeiten der Grundschule Schlierbach
Schulbeginn nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien beginnt der erste Schultag am  
12. September 2022 für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2 bis 4 um 8 Uhr und endet um 12.15 Uhr. 
Es gelten die gewohnten Unterrichtszeiten. 
Die Betreuung der Ganztagskinder und/oder die erweiterten 
Betreuungsbausteine finden ab dem ersten Schultag wie 
angemeldet statt.
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen. 

Für die Eltern unserer zukünftigen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler gelten folgende Termine:
Am Dienstag, 13. September 2022, findet um 19.30 Uhr 
der erste Elternabend im jeweiligen künftigen Klassenzimmer 
statt.
Am Donnerstag, 15. September 2022, findet um 8 Uhr 
(Klasse 1a) und um 10 Uhr (Klasse 1b) ein ökumenischer 
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Schulgottesdienst in der Dorfwiesenhalle mit den Schulanfän-
gern statt. 
Daran schließt sich um 8.30 Uhr (Klasse 1a) und um 10.30 
Uhr (Klasse 1b) die Schulaufnahmefeier ebenfalls in der Dorf-
wiesenhalle an. Bitte beachten Sie dazu unser Schreiben, das 
Ihnen Anfang der Ferien per Post zuging. 
Bitte tragen Sie zu diesen Veranstaltungen einen Mund-Nasen-
Schutz. 

 

Volkshochschule
Schlierbach

 
Nr. 30154 
Beweglichkeit und Dehnung 
Faszien-Yoga (Yin-Yoga) ist besonders schonend und sanft, 
die einzelnen Positionen werden mit entspannter Muskulatur 
etwas länger gehalten, wodurch das Training nicht nur sehr 
meditativ wird, sondern auch die Wirkung enorm ist: denn es 
ist Faszientraining vom Feinsten. Das Bindegewebe erfährt 
eine Straffung und Neubelebung, die sich positiv auf beinahe 
alle Körperfunktionen auswirkt. 
Unterstützt werden einige Yoga-Positionen durch spezi-
elle Selbstmassagen mit der „Blackroll“ in Kombination mit 
Sequenzen zur Stressreduzierung und Entspannung. 
Bitte mitbringen: Iso-Matte, bequeme Kleidung, Decke und 
evtl. Getränk. 
Melinda Wachter, Übungsleiterin 
Freitag, 16. September 2022, 9.15 – 10.15 Uhr 
16 Kurstage 
Dorfwiesenhalle, Gymnastiksaal 
Gebühr: 77,50 € 
Bitte eigene Matte mitbringen! 
 
Nr. 30256 
Bodyforming 
Bodyforming ist eine abwechslungsreiche Kräftigung des 
ganzen Körpers mit oder ohne Zusatzgeräte, um deinen Kör-
per zu straffen und zu formen! Hier bleiben die „Problemzonen“ 
nicht unberührt. Für jedermann geeignet! 
Melinda Wachter, Aerobic/Fitnesstrainer, 
Ernährungscoach 
Dienstag, 13. September 2022, 9.00 – 10.00 Uhr 
16 Kurstage 
Dorfwiesenhalle, Gymnastiksaal 
Gebühr: 77,50 € 
Bitte eigene Matte mitbringen! 
 
Nr. 30253 
Zumbini® 
Zumbini ® ist das einzigartige Eltern-Kind-Programm, das von 
Zumba®Fitness entwickelt wurde. Zumbini® ist ein Musik- und 
Bewegungserlebnis für Kinder von 0 bis 4 Jahren und deren 
Bezugsperson geeignet. Das Programm umfasst Tanz, Gesang 
und Instrumentenspiel und trägt somit zur natürlichen Entwick-
lung kognitiver, sozialer und physischer Fähigkeiten bei. Lassen 
Sie sich von den Liedern auf Deutsch, Englisch und Spanisch 
mitreißen und entdecken Sie mit Ihrem Kind eine Welt voller 
Spaß, Bindung und Lernen! 
Chiara Muratorio, Fitnesstrainerin und 
lizenzierte Zumba® Instruktorin 
Mittwoch, 21. September 2022, 10.00 – 11.00 Uhr 
8 Kurstage, max. 8 Kinder + Begleitperson 
Dorfwiesenhalle, Sporthalle 
Gebühr: 40,00 € 

Donnerstag, 22. September, 15.00 – 16.00 Uhr 
8 Kurstage, max. 8 Kinder + Begleitperson 
Dorfwiesenhalle, Sporthalle 
Gebühr: 40,00 € 
Anmeldungen: s.deuschle@schlierbach.de oder 
gemeinde@schlierbach.de 

Nr. 20551 
Paartanz 
Wer Zeit und Lust hat (mal wieder) ein bisschen zu Tanzen, ist 
herzlich eingeladen. Bei guter Laune und entspannter Atmo-
sphäre sind Anfänger und Fortgeschrittene herzlich willkom-
men. Wir tanzen die klassischen Standard- und Lateintänze 
wie Walzer, Tango, Foxtrott, ChaChaCha, Rumba, Samba, Jive 
sowie Discofox und Salsa. 
Bitte paarweise anmelden. 
Julian Mischner, Tanzlehrer,
Dorfwiesenhalle Schlierbach
10 Kurstage wie folgt: 
6 x samstags: 22. Oktober/26. November/3. Dezember 2022 
sowie 14. Januar/28. Januar und 4. Februar 2023
2 x dienstags: 11. Oktober/8. November 2022
2 x freitags: 16. Dezember 2022 und 17. Februar 2023
Gebühr: 200,00 € pro Paar
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 

Nr. 40951 
Italienisch für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen 
Kurs und Arbeitsbuch: Insieme A1 
Fabrizia Chiapas 
Donnerstag, 22. September 2022 
15 Kurstage, 19.30 – 21.00 Uhr 
Grundschule, Kirchstraße 28, Schlierbach, Raum 111 
Gebühr: 67,00 € bei 10 TN 
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 

RAP-Workshop für Kinder und Jugendliche 
„Kreatives Schreiben und Musizieren“ 
Hier hat jeder die Möglichkeit, das Schreiben von Texten zu 
lernen und zu üben sowie das Aufnehmen jener Werke. Wir 
kreieren also eigene Songs mit dem Schwerpunkt Sprechge-
sang. Je nach Leistungsstand wird auch am Rhythmusgefühl 
gearbeitet. 
Bitte mitbringen wenn vorhanden:
Handy und Kopfhörer 
Tim Zacheres, Schlierbach
Mittwoch, 28. September 2022, 16.30 – 17.30 Uhr
max. 10 TN
Rathaus, Bürgerräume
Gebühr: 5,00 € 
Bei Interesse kann auch ein wöchentlicher Kurs angeboten 
werden. Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 
 
Realschulabschlussprüfung
Vorbereitung zur Kommunikationsprüfung 
in der Pflichtsprache „Englisch
– Für alle Realschüler der Klassenstufe 10 –
– In Kooperation mit der VHS Uhingen und Ebersbach – 
Im Zeitraum vom 6. bis 13. März 2023 findet an den Real-
schulen die mündliche Prüfung, die sogenannte Kommunika-
tionsprüfung statt. Prüfungsrelevant werden kommunikative 
situations- anwendungs- und partnerbezogen vorbereitend 
geübt. Persönliche Begegnungen werden sprachlich gestaltet, 
sodass auf Sprache reagiert werden kann. Weiterhin werden 
die zukünftigen Prüflinge darauf vorbereitet, Inhalte weiter-
zugeben, Ereignisse zu präsentieren und Sachverhalte bzw. 
Standpunkte zu diskutieren sowie sprachlich zu vermitteln. 
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Der Kurs umfasst: Monologisches Sprechen (z. B. Präsen-
tationen), dialogisches Sprechen und Sprachmittlung (Interpre-
ting) – eine optimale Vorbereitung auf die anstehende Prüfung 
also. Je früher, desto besser. 
Bitte beachten: Für unterstützendes Unterrichtsmaterial sind 
am ersten Kurstag 5,00 € an die Dozentin zu bezahlen. 
Sabine Schweickhardt
Montag, 31. Oktober – Freitag 4. November 2022
(Allerheiligen ist frei), 9.00 – 12.00 Uhr
Grundschule, Kirchstraße 28, Schlierbach
Gebühr: 79,00 €,
Teilnehmerzahl: ab 5 – 8 
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
die Unterrichte nach den Ferien beginnen zunächst zu den 
gewohnten Unterrichtszeiten und -tagen, sofern nichts 
abweichendes mit der Lehrkraft besprochen wurde. 
 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 
 
Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehenden Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern herzlich und wünscht ihnen viel 
Gesundheit und Wohlergehen: 

am 14. September: Erika Ardelmann zum 70. Geburtstag 
am 15. September: Christa Kerler zum 75. Geburtstag 
am 15. September: Franz Krogmann zum 75. Geburtstag  
Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 
 
Eheschließung: 
am 6. September: Kevin Ringelspacher und Lara Froschauer 

Wir wünschen dem Ehepaar eine glückliche Zukunft. 
 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, wer-
den Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambu-

lant behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. Patienten 
können ohne telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage, 8 – 20 Uhr. 
 
Kinder Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage, 8 – 20 Uhr. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161 64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 5 0112098 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0711 7877766 

Apothekendienst 
Samstag, 10. September 
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Stuttgarter Straße 1, 
Kirchheim, Telefon 8046171 
Sonntag, 11. September 
Stadt-Apotheke Weilheim, Schulstraße 2, Weilheim, 
Telefon 07023 740047 
 
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 
 

 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 
(Achtung: neue Anschrift ab 15. Januar 2022) 
Wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
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Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 10. und 11. September 
Schwester Anja, Schwester Gisela und Schwester Tanja 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 


